
Am 24. August öffnet das Fami-
liengarten Areal Göbli seine Tü-
ren und lädt alle Interessierten 
zur Besichtigung ein. Dazu findet 
das traditionelle Gartenfest statt.

PD - Prächtig gedeiht und blüht es 
im Familiengarten Areal Göbli. Die 
Hobbygärtner des Areals arbeiten 
zahlreiche Stunden in ihrem klei-
nen Idyll um im Herbst hoffentlich 
reiche Ernte einnehmen zu können. 

Das Areal bietet aber auch Entspan-
nung vom hektischen Alltag.  Der 
Tag der offenen Türe soll allen Inte-
ressierten und Freunden des Fami-
liengarten Areals einen Einblick in 
die mit viel Liebe gestalteten Gärten 
geben. Freuen würde sich Präsident 
Remo Ugolini auch über Familien, 
die sich für den Garten interessie-
ren würden. Wer einen Garten will 
braucht nämlich Geduld, die Plätze 
sind rar. Gelegenheit also sich auf 

die Warteliste zu setzen. Am Fest 
bietet sich auch Gelegenheit sich 
mit den Gärtnern auszutauschen 
und Informationen übers Gärtnern 
zu erhalten. Sei es bei einem feinen 
Raclette, oder verschiedenen Gril-
laden. Traditionell wird am Mittag 
auch der beliebte Spatz angeboten. 
Für Unterhaltung sorgt der Musiker 
Martin Arnold. Am Spielstand und 
in der Tombola warten verlockende 
Preise auf die Besucher.
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Sanierung Kirchmattstrasse
zug Entwässerungsleitungen und Strasseninstandsetzung

Gartenfest Göbli 
zug Tag der offenen Türe 

An der Kirchmattstrasse wird 
eine neue Entwässerungslei-
tung installiert. Gleichzeitig mit 
der Strasseninstandsetzung wer-
den verkehrsberuhigende Mass-
nahmen umgesetzt. Während der 
Bauarbeiten ist die Strasse nur 
im Einbahnregime befahrbar.  

PD/DK - An der Kirchmattstrasse in 
Zug werden neue Abwasserleitun-
gen für unverschmutztes Abwasser 
erstellt. Für den Aufbau des Trenn-
systems ergänzt die WWZ Netze AG 
gleichzeitig ihre Werkleitungen. Pa-
rallel zur Strasseninstandsetzung 
werden verkehrsberuhigende Mass-
nahmen in die Tempo-30-Zone ein-
gebaut. Die Arbeiten begannen am 
Montag, 19. August und dauern bis 
Ende November 2013 an. Im Be-
reich der Baustelle wird der Verkehr 
ab der Zugerbergstrasse einspurig 
und im Einbahnregime geführt; es 
ist mit Behinderungen zu rechnen. 

Achtung! Sicherheit
Grösste Aufmerksamkeit wird auch 
der Sicherheit der Schüler ent-
gegengebracht. Daher wird bei ver-
kehrstechnisch heiklen Phasen ein 
Verkehrslotsendienst involviert, 

welcher die Kinder gefahrenlos an 
der Baustelle vorbeiführt. Der zur 
vollständigen Strassensanierung 
beitragende Deckbelag wird in den 
Schulferien im kommenden Jahr er-
stellt.
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Die Kirchmattstrasse wird umfassend saniert. 

Der Wochenwitz
humor Kürzlich publizierten 
wir wieder einmal einen Aufruf 
für kurze Witze. Das Ergebnis war 
folgender Witz: «Kännsch dä vom 
Schaad?» «Näi!» «Schaad.» 

Kino am See
hünenberg Ende August wird 
im Seeclub Hünenberg Open Air 
Kino vom Feinsten geboten. Am 
30.8.13 wird der Filmklassiker «Ci-
nema Paradiso» und am 31.8.13 der 
Film «Bienvenue chez les CH’TIS» 
gezeigt. Das Seeclubgelände wird 
ab 19 Uhr für das Publikum geöff-
net werden. Das kulinarische Ange-
bot ist ebenfalls ab 19 Uhr verfüg-
bar. Der Eintritt ist frei es wird eine 
Kollekte gesammelt. Weitere Infor-
mation entnehmen Sie laufend auf 
der Website www.seeclubhuenen-
berg.ch sowie auf Facebook. 

Neue Lehrlinge
baar Im August haben vier junge 
Personen ihre Berufslehre bei der 
Einwohnergemeinde Baar begon-
nen. Jenny Portmann, Baar, und 
Besa Hoxhaj, Baar, haben ihre 
dreijährige Berufslehre zur Kauf-
frau gestartet. Michael Müller, 
Allenwinden, hat seine dreijäh-
rige Ausbildung zum Fachmann 
Betriebsunterhalt im Werkdienst 
Baar begonnen. Beat Andermatt, 
Allenwinden, absolviert die Ausbil-
dung als Praktiker Betriebsunter-
halt ebenfalls im Werkdienst Baar. 

Inwilerstrassenfest
baar Am 24. August 2013 findet in 
der Scheune von Beni Langenegger 
das Inwilerstrassenfest statt.

Parolen SP
politik Die SP des Kantons Zug 
hat für die Abstimmung vom 22.9. 
folgende Parolen gefasst: Sie sa-
gen dreimal ja!  Volksinitiative «Ja 
zur Aufhebung der Wehrpflicht»: 
Ja.  Bundesgesetz über die Bekämp-
fung übertragbarer Krankheiten 
des Menschen: Ja. Und Änderung 
des Bundesgesetzes über die Arbeit 
in Industrie, Gewerbe und Handel 
(Öffnungszeiten der Tankstellen-
shops): Ja. 

SP feiert Jubiläen 
bern/zug Es ist ein historisches 
Ereignis, dass die Soziale Partei der 
Schweiz (SP) dieses Jahr 125 Jahre 
SP Schweiz und 100 Jahre SP Kan-
ton Zug feiern dürfen. Am Samstag 
7. September findet das grosse Fest 
in Bern statt. Auf Zuger Boden fei-
ern wir mit einem „Fest für alle“ am 
Samstag 12. Oktober 2013. Dieser 
öffentliche Anlass zu 100 Jahre SP 
Kanton Zug findet in den Herbstfe-
rien auf dem Landsgemeindeplatz 
Zug statt.

Nomenklaturkom-
mission

baar Der Gemeinderat hat Pat-
rick Zgraggen als neuen Präsiden-
ten der Nomenklaturkommission 
per 1. Oktober 2013 gewählt. Der 
jetzige Präsident, Jean Schacher, 
tritt im Hinblick auf seine Pensio-
nierung zurück. Wir wünschen Pat-
rick Zgraggen viel Freude bei dieser 
interessanten Tätigkeit. Jean Scha-
cher danken wir bereits jetzt für 
seine langjährige und engagierte 
Arbeit.

Erlebnistag Feuer-
wehr
zug Die Freiwillige Feuerwehr Zug 
und die Jugendfeuerwehr Zug la-
den am 24.8.3 von 10 bis 17 Uhr auf 
dem Arenaplatz (beim Eisstadion) in 
Zug zu einem Erlebnistag ein. Unter 
dem Motto «Feuerwehr erleben und 
anfassen» werden stündlich attrak-
tive Vorführungen durchgeführt. Auf 
dem Stierenmarkt-Areal werden Pub-
likumsfahrten mit einem Tanklösch-
fahrzeug angeboten. Die Jugend-
feuerwehr stellt sich vor und bietet 
Kindern und Jugendlichen die At-
traktionen Mini-Tanklöschfahrzeuge, 
Geschicklichkeitsparcours und Foto-
studio. Die «Füürwehrbeiz» sorgt für 
das kulinarische Wohlbefinden.

Tag der Fischerei
zug Der Fischereiverein Zug führt 
am 31. August den erstmalig statt-
findenden Schweizer Tag der Fi-
scherei durch. In erster Linie sollen 
Nichtfischende, Familien und Junge, 
potenzielle Mitglieder und die Me-
dien angesprochen werden. Teilneh-
mer sollen zum Mitmachen ange-
regt werden. Auf dem Areal „Schüt-
zenmatt“ (Rasengelände mit angren-
zendem Hartplatz mit Vorgebäude 
(überdeckt und offen). Eintritt frei. 
Die Themen drehen sich rund um die 
Fischerei. www.sfv-fsp.ch.

Zuger der 
Woche

DK - Überraschung für Chris-
tian Bucher am Chamer Buebe-
schwinget vom 15. August. Sein 
erkämpfter 2.Platz war gleich-
zeitig seine 100. Auszeichnung 
in seinem 105. Schwingfest! Aus-
reichender Grund für den Zuger 
Schwingerverband diese ausser-
gewöhnliche Leistung mit einem 
Goldzweig zu würdigen. Der Zu-
ger Schwingerverband wünscht 
dem 15-Jährigen vom Schwing-
klub Oberwil-Zug  alles Gute und 
die Zuger Woche ehrt ihn mit 
dem Titel «Zuger der Woche». 
Herzliche Gratulation!

Typisch Zug
Der Zuger der Woche erhält zwei
Freikarten für die Zuger Kinos, 
für eine Vorstellung nach Wahl, 
gesponsert von Thomas Ulrich, 
Geschäftsführer der Zuger Ki-
nos.

Vorschläge

Jede Person die in Zug wohnt, 
arbeitet und positiv in Erschei-
nung trat, kann nominiert wer-
den. Nennen Sie uns den Grund 
der Nomination, den Namen 
undWohnort und senden Sie uns 
ein Bild der nominierten Person 
an redaktion@zugerwoche.ch.

Bild: z.V.g

Christian Bucher, wurde geehrt. 

Zuwebe übernimmt das Aige
zug Die Räume der Liegenschaft Grabenstrasse 6 werden vielseitig genutzt

Die Stadt Zug vermietet der 
zuwebe die Liegenschaft Gra-
benstrasse 6, in der sich früher 
der Gastrobetrieb Aige befand. 

PD/SB - Nach der Schliessung des 
Aige-Betriebs suchte die Stadt Zug 
eine neue Mieterschaft. Auf ein In-
serat hin meldeten sich 14 Interes-
sierte, darunter auch die zuwebe, 
die grösste Institution im Kanton für 
Menschen mit einer Behinderung 
mit Sitz in Baar. Bei der Beurteilung 
der Angebote zeigte sich, dass sich 
die Bedürfnisse von Mieterin und 
der Vermieterin decken.

Zentrumsnähe
An den bisherigen Standorten Baar–
Inwil und Bösch in Hünenberg führt 
die zuwebe diverseste Wohn-, Ar-
beits- und Ausbildungsangebote. 
Die Zentrumsnähe ist eine ge-
wünschte und gesuchte Ergänzung 
zu den bestehenden Standorten und 
ermöglicht zusätzlich eine Erweite-
rung der Ausbildungsmöglichkeiten 
und Ausbildungsangeboten.

Akzeptanz in der Bevölkerung
Die Stadt sucht eine Mieterin, de-
ren Konzept durch Professionalität 
überzeugt und das auf Akzeptanz in 
der Bevölkerung stösst. Die von der 
zuwebe eingereichten Unterlagen 
überzeugten den Stadtrat. Die Stadt 
Zug und die zuwebe haben am 13. 
August 2013 einen bis Ende 2015 

befristeten Mietvertrag auf Basis 
eines Mietzinses von 8000 Franken 
pro Monat exkl. Nebenkosten unter-
zeichnet. Dieser kann bis Ende 2017 
verlängert werden.

Das Grobkonzept überzeugt 
Die zuwebe hat bereits ein Grobkon-
zept der fachlich-inhaltlichen Aus-
gestaltung der Wohn- und Arbeits-
angebote erstellt. Geplant ist die 
Eröffnung eines Bistros, einer Ver-
kaufslokalität für eigene Produkte 
mit einem integrierten Atelier und 
ein Wohnangebot für Menschen mit 

einer leichten geistigen oder psychi-
schen Behinderung. 

Eröffnung des Bistros
Die zuwebe wird nun die baulichen 
Anpassungen in die Wege leiten und 
die Umsetzungsplanung für die In-
betriebnahme der neuen Räum-
lichkeiten definieren. Per 1. Okto-
ber 2013 werden die Klienten der 
zuwebe in die neuen Räumlichkei-
ten einziehen. Über den Zeitpunkt 
der Eröffnung des Bistros und des 
Ateliers wird die zuwebe zu einem 
späteren Zeitpunkt informieren.
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Ob das Lokal dank der Zuwebe nun rentabler wird?


